
Tour 11: Von Gössweinstein nach Tüchersfeld
(Länge: 10 km Höhenunterschied: ca. 590 m)

Die Tour von Gössweinstein nach Tüchersfeld ist eher ein ausgedehnter Spaziergang als eine
echte Wanderung, aber es ist auf dieser kurzen Strecke einiges an Höhenunterschied zu be-
wältigen, und so muss man nicht auf körperliche Anstrengung verzichten, insbesondere dann
nicht, wenn man in Tüchersfeld den etwas schwierig zu ersteigenden Aussichtsfelsen „Fah-
nenberg“ erklimmt, und das empfehle ich ganz dringend allen, die nicht an der Höhenangst
leiden.
Da, wo man von Behrigersmühle kommend zur Basilika in Gössweinstein abbiegt, findet sich ein
guter Parkplatz. Von diesem Parkplatz aus verlasse ich Gossweinstein südwärts, und folge der
Beschilderung nach Tüchersfeld. Der Weg erreicht bald schattigen Wald und verliert schnell
an Höhe, um sich dem malerischen und alten Felsendorf zu nähern. Schon bald erblickt man
den Judenhof, einem im 18 Jahrhundert errichteten Fachwerkhaus, das wohl das meist foto-
grafierte Haus der Fränkischen Schweiz sein dürfte. Ich will da nicht zurückstehen:

Gerade durch den Ort gehend, erreiche ich am Ortsausgang den Aufstieg zum Aussichtsfel-
sen. Zunächst geht mäßig steil hinauf, lästig sind nur die hohen Stufen, aber gefährlich, wie
unten auf einem Hinweisschild behauptet wird, wirkt das ganze nicht.


